
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Presse-Information 

Zither- und Bağlamaspieler gehen gemeinsam auf Konzerttour 

Bei dem interkulturellen Projekt steht das gegenseitige Kennenlernen im 
Mittelpunkt  

Im Herbst 2016 veranstaltet der Landesverband Baden-Württemberg e.V. des 
Deutschen Zithermusik-Bundes in Zusammenarbeit mit dem Bağlama-Virtuosen und 
Komponisten Murat Bay die Konzertreihe „Kulturen im Dialog – Zither meets 
Bağlama“.  

Die Tour beginnt am 25. September in Rastatt mit Uraufführungen, geht am 23. 
Oktober nach Freiburg und am 6. November nach Fellbach. Unterstützt wird dieses 
interkulturelle Projekt vom Landesmusikverband Baden-Württemberg über den 
Innovationsfonds Kunst des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg. Die Oberbürgermeister, Hans Jürgen Pütsch in Rastatt, Dr. 
Dieter Salomon in Freiburg und Christoph Palm in Fellbach, übernehmen die 
Schirmherrschaft für das jeweilige Konzert vor Ort. 

Der DZB Landesverband will für die Konzerte gezielt Besucher mit 
Migrationshintergrund gewinnen, die schon länger in Deutschland leben. „Wir 
möchten ein Kulturöffner sein und den Zugang zueinander und das Verständnis 
füreinander erleichtern“, sagt Carmen Börsig, Vorsitzende des Landesverbands. Die 
Aufführungen sind immer sonntags um 17 Uhr. „Wir haben einen Wochentag und 
eine Uhrzeit gewählt, an dem auch Muslime Zeit für einen Konzertbesuch haben“, 
sagen Murat Bay und Carmen Börsig.  

Die musikalische Leitung der Konzerte haben Murat Bay, er stammt aus der Türkei 
und lebt bei Offenburg, sowie die Zithersolistin Birgit Fuchs aus Bad Waldsee. Die 
Musikerinnen und Musiker stammen ebenfalls aus verschiedenen Herkunftsländern 
und lassen sich auf unterschiedliche Musikstile und -traditionen ein. Gespielt wird 
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Alte Musik, Klassik, westeuropäische und anatolische Traditionals, aber auch Pop 
und Jazz. Im Einsatz sind Zithern, Bağlamas/Saz, Gitarre, Mandoline, Piano und die 
arabische Trommel Tarabuka.  

Die Gruppe, alles versierte Musiker, hat bereits erste Erfahrungen im 
Zusammenspiel im Oktober 2015 in einem Workshop und anschließendem 
Konzertabend an der Musikschule in Offenburg gesammelt  

Dank der Unterstützung des Innovationsfonds Kunst konnte der DZB Landesverband 
zwei Kompositionsaufträge vergeben, um für die Zither und die Bağlama erstmalig 
eine gemeinsame Musikliteratur zu schaffen. Die Neukompositionen werden beim 
Konzert in Rastatt uraufgeführt. Sie lassen sich auch mit anderen Instrumenten 
spielen.  

Die Saiteninstrumente Zither und Bağlama/Saz werden bisher kaum zusammen 
gespielt, obwohl sie sehr gut miteinander harmonieren und Gemeinsamkeiten 
aufweisen: Sie sind bekannt für die Alte Musik und die Volksmusik und sie bieten 
darüber hinaus eine unerwartet große Bandbreite an Stilbereichen und spielerischen 
Möglichkeiten. Es gibt in Baden-Württemberg unter den Zither- und Bağlama-
Spielern eine kleine, feine Künstlerszene, die Jazz, Pop und Weltmusik neu 
interpretiert und die Zuhörer mit neuen Hörerlebnissen überraschen wird.  

Das interkulturelle Projekt „Zither meets Bağlama ist Teil des Projektes „Mit offenen 
Armen“ des Landesmusikverbands BW. Zwei weitere Amateurmusikverbände, der 
Bund Deutscher Blasmusiker (BDB) mit „RhythMiXXX“ und der Schwäbische 
Chorverband (SCV) mit „Stimmen der Heimat“, beteiligen sich ebenfalls an diesem 
Projekt. Ziel des Projektes ist, die Amateurmusik für Migranten zu öffnen sowie 
Erfahrungen und Netzwerke vor Ort zu schaffen. (Weitere Informationen unter 
http://www.landesmusikverband-
bw.de/cms/iwebs/default.aspx?mmid=8559&smid=48483) 

 

Konzertinformationen: 

Rastatt 

Sonntag, 25. September 2016, 17 Uhr 

Herz Jesu Kirche Rastatt, Pfarrsaal, Stadionstr. 3, (Uraufführungen)  

Freiburg 

Sonntag, 23. Oktober 2016, 17 Uhr 

Historisches Kaufhaus Freiburg, Kaisersaal, Münsterplatz 24 

Fellbach 

Sonntag, 6. November 2016, 17 Uhr 

Musikschule Fellbach, Konzertsaal, Untere Schwabstr. 51 


